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Neue Abschlüsse in der Pflege
10 Frauen undMänner haben ihr Zertifikat entgegengenommen.

Acht neue Pflegerinnen und
zwei neue Pflegehelfer haben
ihrenLehrgangbeimSchweize-
rischen Roten Kreuz (SRK)
Unterwalden erfolgreich abge-
schlossen,wiedieOrganisation
mitteilt. Der Lehrgang begann
am15. Januar 2019undumfass-
te 20 Schultage verteilt auf ein
halbes Jahr, sowieeinen15-tägi-
gen Praxiseinsatz in einer Pfle-
geinstitution. Nach Abschluss
ihrerAusbildung freuen sichdie
zehnTeilnehmer, ihrneuesWis-
sen imPraxisalltagumsetzenzu
können.

«Der Lehrgang bietet eine
einzigartige Möglichkeit, sich
ein Grundwissen in pflegeri-

schen und betreuerischenThe-
men anzueignen», erläutert
Hedi Wallimann, Leiterin Bil-
dung beim SRK Kantonalver-
band Unterwalden, in der Mit-
teilung.

NachkurzerLernzeit
inderPflegeFussgefasst
«Ich kann jetzt meinen Traum-
beruf ausüben»,meinte Corne-
liaScheuberamAbschlussabend
ganz begeistert: Die 54-jährige
Kursteilnehmerin wurde nach
dem Praxiseinsatz im Alters-
wohnheim Hungacher ange-
stellt.AuchandereAbsolventin-
nen undAbsolventen haben be-
reits eine Anstellung in der

Pflege erhalten. «Es ist erfreu-
lich, dass es funktioniert, nach
doch relativ kurzer Lernzeit in
der Pflege Fuss zu fassen», so
Wallimann. Ein Dankeschön
richtete sie an die Kursleiterin-
nen Claudia Schrempf, Erika
SpichtigundAnne-MarieKoller.

Die erfolgreichenAbsolven-
tinnen und Absolventen sind:
Dejvid Ajtarski (Alpnach Dorf),
Olga Barmettler (Buochs), Ana
SofiaCostaSeabra (Kerns),Mar-
kus Hug (Sachseln), Melanie
Marbacher (Dallenwil), Sabrina
Medici (Ennetbürgen),Cornelia
Scheuber (Buochs),MimozaSo-
kolaj (Stans) und Monika von
Matt (Stans). (pd/sma)

Verleger: Peter Wanner.

Leiter Publizistik: Pascal Hollenstein (pho).

Geschäftsführung:Dietrich Berg, JürgWeber.
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Die Jungen singen coole Lieder für Weihnachten
ImWeihnachtsmusical der evangelisch-reformierten KircheObwalden zeigtenKinder und Jugendliche ihr Können.

Wer singt denn da so falsch auf
der Bühne? Am Sonntagabend
fand in der Aula Cher in Sarnen
das Weihnachtsmusical der
evangelisch-reformierten Kir-
che Obwalden statt. Unter dem
Motto «Es Liecht i dä Nacht»
zeigtenKinder und Jugendliche
ihrKönnen.ZuBeginnübten sie
alte, verstaubte Weihnachtslie-
der mit Herrn Müller. Schon
bald zeigt sich: Nein, das ist es
nicht,wasdie Jungenwollen. Sie
wünschen sich ein Musical mit
coolen Liedern.

Pfarrer Michael Candrian
begrüsstedasPublikum.Wie je-
des Jahr hörten und sahen die
AnwesendendieGeschichteder
Geburt Jesu. Das Musical «Es
Liecht i dä Nacht» wurde in
fröhlichen, farbigen und fetzi-
gen Liedern vorgetragen.

MehrereWochen
Probezeit
Verschiedene Kinder wagten
sichalsSolisten.DieGeschichte
begannmit einembetrübten Jo-
sef, der Bedenkzeit brauchte,

nachdemererfahrenhatte,dass
Maria einKind erwartete.Gera-
dezudieserZeitmusste sichdas
PaaraufdenWegnachBetlehem
zur Volkszählung machen. Am
Ziel angekommen, waren alle
Unterkünfte schon besetzt. In
einem Stall bei Ochs und Esel
fandendiebeidenUnterschlupf,
wo das Jesuskind geboren wur-
de. Die Hirten vom Feld besu-
chenals erstedasKind.Mitdem
Lied «Gloria» verabschiedete
sich der grosseChor unter riesi-
gemApplaus. Die Engel verteil-
ten den Besuchern Sternenlich-
termitderWeihnachtsbotschaft:
«Freuedeuch, ihrMönsche,ma-
cheddHärzeuf! Jesus ischgebo-
re als Liecht i deNacht.»

Hansueli Kessler bedankte
sich bei den Kindern, die seit
Wochen ihreRollen einstudiert
hatten, bei den Jugendlichen
von «Next Generation» sowie
der Musicalband, die den Chor
unterstützten, allen Helfern
sowie Technikern und ganz
besonders der Gesamtleiterin
Ruth Kasper. (pd/sma)Die Schauspieler bei der Aufführung des Weihnachtsmusicals «Es Liecht i dä Nacht». Bild: PD (Sarnen)

Bibliothek erweitert Angebot
Dank einemneuenVerbund gibt es in der Kantonsbibliothek nun auch englischsprachigeMedien.

Philipp Unterschütz

Rund 117000 Ausleihungen
durfte die Obwaldner Kantons-
bibliothek 2018 verzeichnen.
Etwa10Prozentoder 12000da-
von waren E-Books. Bis im No-
vember dieses Jahres waren es
bereits 14000 digitale Auslei-
hungen.«Daszeigt,dassdasBe-
dürfnis der Bevölkerung nach
E-Books generell steigt», sagt
KantonsbibliothekarAndréSer-
sa.Schon2013wurde inderZen-
tralschweizer Bibliotheksland-
schaftmit derGründungdes re-
gionalen E-Medien-Verbundes
«DiBiZentral», der «digitalen
BibliothekZentralschweiz», ein
Meilenstein gelegt.

Nun erweitert die Kantons-
bibliothekObwaldendasdigita-
le Angebot ab sofort um«Over-
Drive». Die Kantonsbibliothek

schliesst sich dafür dem Ver-
bund«eBooksSwitzerland»an,
der vor allemenglischsprachige
E-BooksunddigitaleHörbücher
über diese Plattform anbietet.
«OverDrive» ist nach eigenen
AngabenBranchenführer inder
Ausleihe füröffentlicheundwis-
senschaftliche Bibliotheken im
Bereich der angelsächsischen
Literatur.

Kantonsbibliothekbietet
Zugriffauf 130000Werke
Das Bedürfnis nach englischen
E-Books sei sicher nicht derart
gewachsenwienachdeutschen,
meint André Sersa. «Aber wir
haben auch einen Bildungsauf-
trag und der ist in diesem Fall
wichtiger als nur die Nachfrage
allein.» «OverDrive» sei ein
amerikanisches Produkt mit
einem tollen Angebot. Über

eBooksSwitzerlandbekommen
ObwaldnerLeserattenauf einen
Schlag Zugriff auf rund 3000
englischeTitel ausallenSparten
desgeschriebenenWortes.«Die
3000 Franken, welche wir für
denBeitritt zuE-BooksSwitzer-
land aufwenden, sind nicht viel
für das, was wir dafür bekom-
men», freut sich André Sersa.

DieBibliothekenSchaffhau-
senwaren 2015 die ersten, wel-
che«OverDrive» inderSchweiz
eingeführthaben.DemVerbund
eBooks Switzerland gehören in
der Zentralschweiz ausser Ob-
walden die Bibliothek Zug, der
Bibliotheksverband Region Lu-
zern, die Zentral- und Hoch-
schulbibliothek Luzern sowie
die Kantonsbibliotheken Uri
undNidwalden an.

Für die Benutzung der digi-
talen Bibliothek braucht es

einen Bibliotheksausweis der
Kantonsbibliothek Obwalden
und ein aktives Jahresabonne-
ment.

Die Kantonsbibliothek Ob-
walden hat laut Kantonsbiblio-
thekar André Sersa etwa 6000
eingeschriebene Benutzer, mo-
mentan sind rund 2200 Jahres-
abos aktiv. Diese geben einen
Zugriff auf insgesamt gegen
130000 Werke, 65000 in der
Bibliothek selber, 60000 über
die «DiBiZentral» und neu
3000Werkeüber«OverDrive».

Hinweis
Die Einschreibegebühr für die
Kantonsbibliothek Obwalden
kostet einmalig 5 Franken, die
Jahresabos für digitale Medien
20 Franken, für digitale Medien
und Print 50 Franken.
Weitere Infos: www.kbow.ch

«Wirhabenauch
einenBildungs­
auftragundder ist
wichtiger alsnurdie
Nachfrageallein.»

AndréSersa
Kantonsbibliothekar

Rechtzeitig einladen

WennSie einenAnlass organi-
sieren, über den es sich zu
berichten lohnt, sindwir froh,
wenn Sie uns rechtzeitig einla-
den. Im Idealfall ist das sieben
bis zehnTage vorher.Das
erleichtert uns die Planung und
erhöht IhreChance, dasswir
jemandendelegieren können.
Bitte schicken Sie Ihre Einla-
dungen an dieRedaktion.

In Liebe, Dankbarkeit und mit vielen schönen
und lustigen Erinnerungen nehmen wir Abschied von
meinem allerliebsten Ehemann

Kurt Krebs
10. Mai 1935 – 8. Dezember 2019

Nach tapfer ertragener Krankheit haben deine Kräfte dich verlassen. Du lebst in
unseren Herzen weiter. In Liebe und dankbarer Erinnerung nehmen wir Abschied.

In stiller Trauer: Emma Krebs-Bättig
Verwandte und Bekannte

Beerdigung: Wir nehmen Abschied von meinem lieben Kurt
auf dem Friedhof Stans am Samstag, 21. Dezember 2019,
um 9 Uhr, anschliessend Abschiedsgottesdienst
in der Pfarrkirche Stans.

Traueradresse: Emma Krebs-Bättig, Breitenstrasse 111, 6370 Stans
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